
Traumpfad Vier-Berge-Tour (Start Gänsehals, Gegenrichtung)

Kategorie: Wandern Gehzeit: 05:05 Stunden

Schwierigkeit: T1 Aufstieg: 533 Hm

Länge: 14.61 km Abstieg: 533 Hm

gegangen Do. 09.05.2013

POIs in der Route: Höhenprofil

1. Gänsehals 521 m

2. Marxe-Lay 470 m

3. Schweinsgraben 389 m

4. Erlenbrunnen 335 m

5. Genovevahöhle 529 m

6. Gänsehals 521 m
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Traumpfad Vier-Berge-Tour (Start Gänsehals, Gegenrichtung)

Informationen
Eine traumhafte Rundtour voller Highlights und vielen tollen Weitblicken.

Nicht zu unterschätzen sind die teilweise knackigen Anstiege.

Vom Parkplatz Gänsehals bergab und mit kurzen lohnenswerten Abstecher zur Marxe-Lay. Dann weiter bergab zum Schweinsgraben, vorbei am

Parkplatz. Auf schmalen Pfad durch den Wald zu den Layfelsen und dann hinab zum Erlenbrunnen mit kurzer Rast.

Von hier stetig bergan bis zur Genovevahöhle und auf den Aussichtsfelsen.

Nach Umrundung des Hochstein steil bergab und vorbei an den Sandhöhlen über die L82 und der Motocross-Strecke von Ettringen.

Nun hinauf zum Sulzbusch mit Aussichtshütte und weiterer Rast. Weiter auf jetzt zumeist breiten Forststraßen bis zum Ausgangspunkt Gänsehals.

Beschreibung
Eine traumhafte Rundtour voller Highlights und vielen tollen Weitblicken.

Nicht zu unterschätzen sind die teilweise knackigen Anstiege.

Vom Parkplatz Gänsehals bergab und mit kurzen lohnenswerten Abstecher zur Marxe-Lay. Dann weiter bergab zum Schweinsgraben, vorbei am

Parkplatz. Auf schmalen Pfad durch den Wald zu den Layfelsen und dann hinab zum Erlenbrunnen mit kurzer Rast.

Von hier stetig bergan bis zur Genovevahöhle und auf den Aussichtsfelsen.

Nach Umrundung des Hochstein steil bergab und vorbei an den Sandhöhlen über die L82 und der Motocross-Strecke von Ettringen.

Nun hinauf zum Sulzbusch mit Aussichtshütte und weiterer Rast. Weiter auf jetzt zumeist breiten Forststraßen bis zum Ausgangspunkt Gänsehals.

Persönliche Anmerkungen
Zum ersten Mal in über 30 Traumpfad Touren haben wir uns 2 Mal verlaufen. Die Beschilderung war auch nach mehrmaligem Betrachten an diesen

Kreuzungen nicht zu finden, da müsste mal nachgebessert werden. Dank GPS haben wir schnell wieder auf den richtigen Weg zurück gefunden.

Da wir die Runde zum zweiten Mal gingen, sind wir der Abwechlsung wegen dieses Mal in Gegenrichtung und vom Parkplatz Gänsehals gestartet. So

verschieben sich die Aufstiege und kehren sich um, was für ein völlig anderes Gesamtgefühl sorgt.
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